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nommen. ©inzig am neuen Söouleüarb ftnb biefeS $rüf)iahr
30 5)3ribat= unb Igotel&anten in Singriff genommen roorben.

berliner ©eroerkauëftelluitg 1896. ©tuer fcer 6e=

bentenbften ainsie^ungêpunfte in ber berliner ©eroerbeauS»

fteüung 1896 roirb bie SolonialauSftellung fein. Sie erfte
£auptgruppe wirb in fed^S Unterabteilungen Import* unb

©pportgegenfiänbe enthalten, ferner alle jene roiffenfcbaftlicben
Sammlungen, welche aus bem Seftanbe beS ÏUufeumS für
33ôlïer£nnbe nnb an§ bireften Sammlungen ber fÇorfcper
Zufammengefefct fein îoerben. Sie jmeite ©ruppe mirb
3tact)brnc! legen auf bie Sorfübrung einer grofseu Stngaöl
bon ©ingebornen ber berfcöiebenen Seiie SlfritaS unb beS

Sîaifer=2BiIheImIanbeS mit ihren 3fnbnftriett.

äßiirttemkrgtfckä SßortIanb=6ementU)erf ju Sctujfeit.
Sie ©eneraloerfammtung genehmigte bie Rechnung für 1894,

©aüäpfeln beftridhen. SeibeS läfft man ruhig trocfnen.
Sie £altbaifeit ift ausgezeichnet.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

nach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
man^öO Cts. in Briefmarken einsenden.

47. 28er mürbe gegen bar gefcpnittene Valfen liefern, 14 ©tücE
18/21 cm biet, unb 12 ©tüct, 15/20 cm biet, betbe ©orten 11 m
lang, unb um roetdfen Pretg franfo Station? Offerten an ®.
^Baumgartner, ijimmermetfter, ©attmyl.

48. 28er liefert ein praftifcpeS ©erf (2Jhtfterzeicpnungen) für
'9)föbelfet)reiner nebft Preisberechnung ber Wöbet?

49. ©etcpe§ ©efepäft liefert in §otz ober gournier gebrannte
Perjierungen für Wöbet, Vertäfetungen u. f. m. zu uerroenben?

50. 28er tauft einige 2Bagenlabungen ©fepenftämme oon
18—3ï cm mittlerem Surcpmeffer

51. ©er roüibe eine §oiztifte abgeben zur Sieferung bon

aöirtfrf)nftöbuffct aus ber Wut

erteilte einftimmig ©ntlaftung unb hefchlofe bie Verteilung
einer fofort zahlbaren SiDtbetibe oon 5 fprojent für bie Vor=
ZugSaftien unb 4 Prozent für bie Stammaltien. Sin Stelle
beS Derftorbenen §errn ©eh. fôommerzienratS £>. ©rufon in
9)tagbeburg=Vuc£an mnrbe beffen Schmtegerfohn, £>err SIrihur
SÖBtnfelmann in Verlin, als neues VHtglieb in ben SIufficbtS=

rat berufen unb beffen fiaiulengemäfi auSfcheibenbeS Viitglieb
§err ^abritant Sari Scpänffelen in §eilbronn roiebergeroäblt.

Stifte für Pcrftfjicknc fJJiatertaüen. $ür Knochen,
©Ifenbein, gifdbbein, fßerltnniter ec. eignet fich naepftebenber
Seimfitt ga«z befonberS megen fetneS ©lanzeS, ben er bem

©egenftanbe Derleihi. Vian quellt gemöhnlichen Sif^lerleim
in heifeetu SBaffer auf, erroärmt tiefe ©alerte, fept berfelben
fo Oiel zu tßuloer gelöfchten Salf zu, als notmenbig ift, um
bie erforberlithe ®onfiftenz Z" erhalten. Vtau erroärmt ben

ZU fittenben ©egeuftaub, reinigt bie Vrucbfläcben recht forg=
fältig, ftreicht nun ben Sitt gtuifetjen bte fangen nnb legt
um'ben ©egenftanb herum recht feft ein fiarteS Vanb. Stach

Verlauf einiger Sage muff aHeS DöUig erhärtet fein. @e=

roöhnlicher Sifchterleim, erroärmt unb mit fein pulberifierter
treibe angerührt, erroeift fich als ein gan; üorzüglicher $itt
für 3JtetaH auf ®olz- 3ar Vefeftigung bon Seber auf
2MaH roirb baS 3JietalI - mit einer heifeert Seimauflöfung
beftridhen uttb baS Seber mit einem heijjen SluSzuge bon

fnbrif ©mit Naumann iit Jorgen.

cirta 3000 laufende SOîeter gefepnittenem Vaupolz oon mittlerer
©tärfe

52. ©elcpe§ §obeltuerf, Sägeret ober Ipotzpar.blung liefert
trodene eiepene Jifcpblätter für ©cpultifcpe? Sänge 1,17 m, Vreite
21 cm nnb 18 cm, fertig gepöbelt 25 mm biet ober rop, blofj
abgefantet, 27 bi§ 30 mm biet.

53. ©er liefert neue ober gebrauchte Vaggermafcpine mit
§anb= ober Slfotorbetneb unb zu luelcpem greife?

54. ©er liefert ba§ befte ©cpntteröl, um ©ementrüprenmobelle
einzufetmieren?

55. ©ie poliert man auf ber Srepbanf ant fepnellften unb
boep tauber Kurbel» unb Wefferpefti in rot unb fcpwarz?

50. ©er liefert fertige billige Sebcrfoplen für ÇauSfcpupe,
tute folepe in ber ®amenfcpufterei gebraucht werben

57. ©er liefert ca. tanfenb 65 cm lange, 16 cm breite unb
2 cm btefe giegetbrettli

58. j©er ift SIPgeber uon feinen ©ägefpäpnen uon Jannenpolz?
59. ©er erftetlt fepmiebetferne ©affer(eitung§ropre mit 35 cm

Sicpttueite, für jirîa 2 Sltmofppären ®rud, ober tuären irgenbroo
fepon gebrauchte erpältlitp Vebarf wäre 100 m. ©eräUige Offerten
Peforgen ©ebr. St. u. g. 9ftaier, Jägermeilen (îpurgau).

60. ©elcpe gabrtl liefert galbanifterte fyaloufiefetten, fotoie
©taplbanb, ®raptfcpniire ttttb mefftngene Stellfetten?

üluttuortcu.
Stuf grage 204. Jeite gpnen mit, baff bte Petrolmotoren»

fabri! in ©teefborn uon Väcptolb n. ©te. pinficptltcp ©infaeppeit
unb Setftungäfäpigfeit uon patentierten SRotoren ba§ befte liefert
biefetben arbeiten untabelpaft unb leiept, opne VetriebSftörungen.
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nommen. Einzig am neuen Boulevard sind dieses Frühjahr
30 Privat- und Hotelbauten in Angriff genommen worden.

Berliner GeWerbeausstellung 1896. Einer der be-

deutendsten Anziehungspunkte in der Berliner Gewerbeaus-
stellung 1896 wird die Kolonialausstellung sein. Die erste

Hauptgruppe wird in sechs Unterabteilungen Import- und
Exportgegenstände enthalten, ferner alle jene wissenschaftlichen
Sammlungen, welche aus dem Bestände des Museums für
Völkerkunde und aus direkten Sammlungen der Forscher
zusammengesetzt sein werden. Die zweite Gruppe wird
Nachdruck legen auf die Vorführung einer großen Anzahl
von Eingebornen der verschiedenen Teile Afrikas und des

Äaiser-Wilhelmlandes mit ihren Industrien.
Württcmbergisches Portland-Cementwerk zu Lausten.

Die Generalversammlung genehmigte die Rechnung für 1894,

Galläpfeln bestrichen. Beides läßt man ruhig trocknen.
Die Haltbarkeit ist ausgezeichnet.

Fragen.
NR. vntsr Äisss Rubrik ivsrüsn tsebuisobs àkkuuttsbokbbrsu, Xaobkraxsn

llàOb RS2USLHU6II6U 6t>o. gratis s.ukssSQ9lumsu; kür ^.ukuabius V0U ?raxsu, üis
sixsut-Iiob iu Ü6U Iu85rs>1>smsi! xsbörsu (Vsrkàulk- uuü R».uk8ssS8uobs sie.) volls

47. Wer würde gegen bar geschnittene Balken liefern, 14 Stück
18/2t ana dick, und 12 Stück, 15/20 aiu dick, beide Sorten 11 na
lang, und um welchen Preis franko Station? Offerten an G.
Baumgartner, Zimmermeister, Wattwyl.

48. Wer liefert ein praktisches Werk lMusterzeichnungen) für
Möbelschreiner nebst Preisberechnung der Möbel?

49. Welches Geschäft liefert in Holz oder Fournier gebrannte
Verzierungen für Möbel, Vertäfelungen u. s. w. zu verwenden?

59. Wer kaust einige Wagenladungen Eschenstämme von
13—3^ orn mittlerem Durchmesser?

5t. Wer würde eine Holzliste abgeben zur Lieferung von

Wirtschaftsbuffct aus der Mol

erteilte einstimmig Entlastung und beschloß die Verteilung
einer sofort zahlbaren Dividende von 5 Prozent für die Vor-
zugsaktien und 4 Prozent für die Stammaktien. An Stelle
des verstorbenen Herrn Geh. Kommerzienrats H. Gruson in
Magdeburg-Buckau wurde dessen Schwiegersohn, Herr Arthur
Winkelmann in Berlin, als neues Mitglied in den Aufsichts-
rat berufen und dessen statutengemäß ausscheidendes Mitglied
Herr Fabrikant Karl Schäuffelen in Heilbronn wiedergewählt.

Kitte für verschiedene Materialien. Für Knochen,
Elfenbein, Fischbein, Perlmutter ec. eignet sich nachstehender
Leimkitt ganz besonders wegen seines Glanzes, den er dem

Gegenstande verleiht. Man quellt gewöhnlichen Tischlerleim
in heißem Wasser auf, erwärmt diese Galerte, setzt derselben
so viel zu Pulver gelöschten Kalk zu, als notwendig ist, um
die erforderliche Konsistenz zu erhalten. Man erwärmt den

zu kittenden Gegenstand, reinigt die Bruchflächen recht sorg-
fältig, streicht nun den Kitt zwischen die Fugen und legt
um den Gegenstand herum recht fest ein starkes Band. Nach

Verlauf einiger Tage muß alles völlig erhärtet sein. Ge-
wöhnlicher Tischlerleim, erwärmt und mit fein pulverisierter
Kreide angerührt, erweist sich als ein ganz vorzüglicher Kitt
für Metall auf Holz. Zur Befestigung von Leder auf
Metall wird das Metall-mit einer heißen Leimauflösung
bestrichen und das Leder mit einem heißen Auszuge von

fabrik Emil Banmann in Horgm.

cirka 3000 laufende Meter geschnittenem Bauholz von mittlerer
Stärke?

5Ä. Welches Hobelwerk. Sägerei oder Holzhandlung liefert
trockene eichene Tischblätter für Schultische? Länge 1,17 na, Breite
21 ana und 13 ona, fertig gehobelt 25 nana dick oder roh, bloß
abgekantet, 27 bis 30 nana dick.

5!t. Wer liefert neue oder gebrauchte Bagzermaschine mit
Hand- oder Motorbetrieb und zu welchem Preise?

54. Wer liefert das beste Schmieröl, um Cementröhrenmodelle
einzuswmieren?

55. Wie poliert man auf der Drehbank am schnellsten und
doch sauber Kurbel- und Messerhefti in rot und schwarz?

59. Wer liefert fertige billige Ledcrsohlen für Hausschuhe,
wie solche in der Damenschusterei gebraucht werden?

57. Wer liefert ca. tausend 65 ana lange, 16 ona breite und
2 ana dicke Ziegelbrettli?

58. ^Wer ist Abgeber von feinen Sägespähnen von Tannenholz?
59. Wer erstellt schmiedeiserne Wasserleitungsrohre mit 35 aoa

Lichtweite, für zirka 2 Atmosphären Druck, oder wären irgendwo
schon gebrauchte erhältlich? Bedarf wäre 100 na. Gefällige Offerten
besorgen Gebr. K. u. F. Maier, Tägerweilen (Thurgau).

99. Welche Fabrik liefert galvanisierte Jalousieketten, sowie
Stahlband, Drahtschnnre und messingene Stellketten?

Antworten.
Auf Frage Ä94. Teile Ihnen mit, daß die Petrolmotoren-

fabrik in Steckborn von Bächtold u. Cie. hinsichtlich Einfachheit
und Leistungsfähigkeit von patentierten Motoren das beste liefert
dieselben arbeiten untadelhaft und leicht, ohne Betriebsstörungen.
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Slabe ben grageftetter jur S3efid)tiguug ein. ©auter'S ®ofeufabrif,
Grmatiugeu.

Stuf grage 35. ©ut erhaltene ©äjneibseuge J mären gu Der»

laufen Don gr. perfcbi, GihitfianbSbeamter in Stppensetl.
Stuf grage 36. ®rat)iförbe Don fiarfem, uerjinttem ®rat)t,

fpegiell fiir ben XranSport Don ©ifenwaren, ©teinen :e. geeignet,
liefert @. 93opp, ®rat|tgcftect)te« unb ©iebfabrifation in pattau unb
©djaffbaufen.

Stuf grage 38. Stern u. Gie., Sltafcbinenfabrif, Gifenfonftruf»
tion unb pammerfd)miebc, Binningen, fertigen 33eIIbted)bäcber in
jeber ©röfee.

Stuf grage 38. 35et)uf§ Grfteltung eine§ 38elI6Iecb »®adjeâ
roünfctjt pan§ ©tictetberger, Gifenbauroerfftatte, Sfafet, mit Sfinen
in SSerbinbung su treten.

Stuf grage 38. SSenben ©ie fid) an 38. pöningbau§, 3üricb»
Gnge, Vauaterftrafte 81.

Stuf grage 39. 38ettben ©ie fid) an gean Stuppti in S3rugg.
Stuf grage 40. ©ufeeiferne genfter in podjofengufe, uetbält»

nidntäfeig Ieid)t unb bod) fetir miberftanbSfätjig, liefert ©. Kufer,
j. Sultan, 3ûrié.

Stuf grage 40. g. 33ibmer u. 33runner, Qüticfi.
Stuf grage 40. ©ufjeiferne genfter in über 13,000 ©orten

unb SKobelten liefert su günftigen 33ebingungen unter ©arantie
3. 38attf)er, Gioitingenieur, 3ürid) V, Sufourftr. 36.

Stuf grage 41. Sern u. Sie.. SRafdjinenfabrif, Gifenfonftruf»
tion unb pammerfcbmiebe, S3inningen, fertigen al§ ©pejtatität
eiferne ®ad)fonftruftionen.

Stuf grage 4L San§ ©tidetberger, Gifenbau»38erfftätte in
S3afet, erftetlt eiferne ®ad)ftüf)ie in allen ®imenfionen

Stuf grage 41. 38ünfd)e mit grageftelter in 35erbinbung su
treten, gr. @rüring»®utoit, Siel.

Stuf grage 41. Giferne ®ad)fonftruftionen liefert a!3 SSer»

treter für bie ©d)i«eij : 38. pöningbaug, 3ürid) Gnge, VaDater»
ftraße 81. jßrofpefte unb Koftenan'fcblag ftetgerr ju ®ienften.

Stuf grage 44. ®ie praftifdjfte unb beliebtefte Stecbfdjere für
panb» unb tOÎDtorenbetrieb, mit SSorridjtung sum Stunb», 3iierfant»,
L unb TGifen fd)neiben, liefert tn befter unb bittigfter StuSfübrung
unb bittet um nähere Stngaben sum 3®ede ber £)fferten=Gingabe
3. 38attt)er, Gioit=3ngenieur, Qüricb V, ®ufourftrafee 36.

Stuf grage 44. ©.' goßo in Sern liefert bewährte ©cberen
mit einfacher, boppetter unb breifadjer Ueberfeßung, fd)neiben,-glad)=
eifen big 18 mm, Shtnbeifen big 20 mm, SBinfeleifen faiä 10x80 mm.
fpreife auf Serlangen.

Stuf grage 46. Offerte ging 3Ö«en bireft gu.

9«fulinit bcc yinfcbiit)lfird)c in 3t. ©oHcti. ®ie ©rab»,
SRaurer» unb SerfeÇarbeiten ftnb ;u hergeben. ifsläne unb Se»

bingungen tonnen im Sureau ber fpegiellen Sauleitung, perrn
Slrcbiteft Pfeiffer, in girma ^Pfeiffer & Senbel an ber SRor|"d)ad)er=

ftrajje, einge}ef)eit Werben, wofelbft auch bie Stngebote bis ÜRiltwod)
ben 1. Sita;', mittags 12 llt)r, oerfdjtoffen einsureidjen finb.

Jyftr bett Umbau bcé ehemaligen „ftongcrtljnufcä" in
@t. ©allen finb bie SRauier» unb 3'mmerarbeittit in Sittorb su
oergeben. päne. unb Sauoorfdiriften finb auf beut Sureau Don
38. peene, Slrcbiteft, sur Ginfidit aufgelegt, wofelbft fdiriftlicbe
Offerten bis SJtoniag ben 22. Stprit, abenbS 6 Itljr, einjuicidjen finb.

SSaffeeDeeforgung Slltfttittcn (Diljeintljal). Siefern unb
Segen ber gufeeifernen SRuffenröbren in einer ®otallänge Don 5600 m
famt allen gormftüefen, ©éiebern unb pybranten, fonte Grfteltung
eineS SteferhoirS in Seton Don 800 m» gntialt. kleine, Sauuor»
fünften unb 3irei3tifte liegen bei prn. ©emeinbeammann Gufter
in Stltftätten sur Ginftd)t auf, an roelcfjen audi bie Gingaben Der»

fdiloffen unb mit ber Sluffd)rift „38a[feruerfotgung Stltftätten" Der»

fe^en, big fpäteftenS ben 25. Stpril 1895 einsureieben finb.

SEBaffrcbecforgung in ©iitigljaujcn. 1600 SJtetcr ©rab»
arbeit für bie Dîotjrenleitung; Sieferung unb Segen ber Stohren»
teitung (1600 SReter) nebft ppbranten; SluSgrcibung unb Grfteltung
eineS fReferooitg Don 200 Kubifnteter. ißläne, SorauSmaß unb
Strbeitëbebingungen tonnen bet ipräfibent gribrid) eingefefien tuerben.
Gbenbafelbft finb Uebernatjmäofferien bt3 27. Stpril b. 3- einsu»
reichen. ®iefelben tonnen für bie gefamte Slrbeit ober für eine
ber brei Stbteilungen gemacht werben.

®ic jlncitc partie ber 2d)reiucrntbcitcn für ba§ Sßoft«

gebäube in Sieuenburg wirb hiermit s«r St'onturrens auggefdjrieben.
®a§ Sorau3mafi, bie Scbingungen unb Stngebotformulare finb im
Sureau ber §erren Seguin u. Dil)d)net', Slrd)itetten, places des
Halles 9 in Sîeuenburg, sur Ginficht aufgelegt. Üebernahm?»
Offerten finb ber ®ireftion ber eibg. Sauten in Sern oerfd)loffen
unter ber Stuffchrift: „Slngebot für Softgebäube Sieuenburg" bis
unb mit bem 22. Stpril näd)ftf)m franto einsufenbett.

Umbau beé UloftcißJ ©cllclnt). Grb», SJtaurer«, ©teintjauer»,
Simmer», ©pengier», §olscement', ©d)reiner», ©d)toffer=, ißartett»,
^ipfer» unb SDÎalerarbeiten s« ben neuen Slnbauten unb ben Um»

bauten im ehemaligen ffilofter SeHetap. ®eoife en htanc tonnen
auf bem S'antonSbauamt in Sern unb beim Sauführer im ffitofter
Seiletat) erhohen werben, wofelbft aud) bie fpiäne, Wufter unb ba3
Sebiuguiäheft sur Ginfid)t aufliegen. Semerber haben bie ®eoife
mit ben Ginheitâpreifen unb ber Stuffchrift „Slngebot für Slrbeiten
im fttofter Setlelai)" üerfehen bt§ unb mit bem 24. Stpril nächft»
ihn ber ®ireftion ber öffentlichen Sauten be§ Sîantonâ Sern in
Sern poftfret unb oerfd)loffen einsureidjen.

fttnufcnftraftc. ©ämtliche Sauarbeiten ber V. Stbteilung ber
Itlaufenftrahe Don Sreiten=©eelithal=SaIm. Km. 15,035 bi3 Km.
21,750 unb ben GntmäfferungSarbeiten auf ber iflafjtwbe oon Km.
23,500 bi3 Km. 24,600 in ber ©enteinbe Unterfchäthen. Koften»
aufchtag ber V. Stbteilung gr. 588,700. —, bo. ber Gntwäfferuuaen
gr. 19,220. —. Sesügltd)e Offerten ftnb Derfd)toffen unb mit ber
Stuffchrift „Klaufenftrafje Sreiteu-Satm" oerfehen bi§ fpäteften3
ben 30. Stpril 1895 an ba§ Sureau ber Klaufenftrafje in Slltborf
einsufenbeu, wofelbft auch bie'ipläne unb Sauoorfchriften sur Gin«
ficht aufliegen.

ftlaufcitftraflc. II Saucampagne. ®ie fämtlidjen Sau»
arbeiten ber Saulofe III unb IV ber Klaufenftrafje auf ©ebiet
beS Kantonê ©laruâ: a) SauloS III: Don „gruttmatt" bi§ „Oberer
®fd)ingetfopf" Kilometer 3,465 bis 5,850, 1885 SReter lang,
b) SauIo§ IV : oon „Oberer ®fd)ingetfopf" big „gruttlauiboben"
Kilometer 5,3.0 bis 6,730, 1380 ïïîeter taug. Grbbewegung
ca. 42,600 m3, worunter 6400 m3 getSfprengung; Jrodenmauer» '

wert ca. 9300 m3; SotleubungStermin für beibe Sofe:- 1. 3uiti
1896. 3ur Giuficfit ber ^plätte, be§ SebinguiSbefteS unb für jebe
weitere SluStunft wenbe man fid) an ba§ Sauburcau ber Klaufen»
ftrafee in Gnnetlintfe'Sintbaf, wo SebingniSbeft unb lle6ernabm§»
Offerten»gormulare, für jebeS SioS einseln unb nad) GiubeitSpreifen
formuliert, besagen werben tonnen, giir euentueHe Sewerbung
für beibe Sofe jufammen werben Offerten in iprosenten ber Ginsel»
Offerten entgegengenommen. ®ie Gingaben finb oerfcfeloffen mit
ber lleberfcbrift „Klaufenftrafee Kanton ©taruS, II. Saucampagne"
ber fantonalen Saubirettion unter Slbreffe „IRegierungSrat ip.^weifel
in Sintfeat" bis sum 23. Stpril abeubS einsureieben.

Segung ciitcô fllicmcttboîicuô tiott ©ud)enl)ol3 in einem
3immer beS ScbulhaufeS in ©eori, ca. 80 m2. Sesüglicpe,Offerten
finb bi§ 25. bieS bem ©emeinberat einsufeitben. Gin in einem
anbern Scbutsimmer bereits erfteHter fRiemenboben bient als SJÎufter
unb fann oon Sewerbertt befidjtigt werben.

Slöaffctbctfotgung Set ©taöt ®'e SerwattungS»
abteilung beS SauroefenS ber ©tabt 3ütid) eröffnet unter Sorbebalt
ber 3kojeftgenebmigung burd) bie Oberbet)örben freie Konfurrenj
über bie StuSfübrung ber naebftebenben Slrbeiten:

1. Grb», SRaurer» unb ©teinbauerarbeiten für Grfteltung oon
3 neuen giltertammern im gnbuftriequartier.

2. Grb» unb SRaurerarbeitett für 1 Steferooir unb 1 pumpen»
gebäube im 3ubuftriequartier.

iptäne unb SauDorfdiriften tönnen auf bem Sureau beS 3u=
genieurS ber SBafferoerforgung, §. Bieter, eingefetjen werben, wo»
tetbft jebe gewünfebte StuStunft erteilt wirb. ®ie Gingaben finb
bis 22. Stprit mit ber Stuffchrift „Gingabe für bie gilterbauten"
oerfcbloffen an ben Sorftanb beS SauwefenS einsureieben.

©ranitranbficinc. ®ie ©tabt 3ürid) eröffnet über bie Sie»
ferung ipreS bieSjätjrigen SebarfS an ©ranitranbfteinen im profit
30/24 unb 40/24 cm freie Konfurrens. UebernabmSbebtngungen
tönnen auf bem Sureau beS ©tabtingenieurS, 3ob- ©üfe, besogen
werben. Singebote mit ber Stuffchrift „IRanbftemlieferung" finb bis
sum 23. Sipxil an ben Sorftanb beS SauwefenS, ©tabtrat
®r. Ufteri, einsugeben.

StnualifatUm. ®ie ©tabt 3ürtcb eröffnet über bie StuSfübrung
Don KanatifationSarbeiten beS ®orfbad)eS S8olliShofen freie Kon»
turrens- ®ie Slrbeiten beftehen in : ca. 440 m langem Gement»
fanat mit Srofii 135/110 unb 135/120 cm; ca. 287 m langem
Gementröhrentanat d 0,60 m, nebft ben nötigen ©diädjten unb
©ammlern. S'äne unb UebemaljmSbebingungen liegen im Sureau
beS ©tabtingenieurS, 3"b' ©üfe, fotoie auf bem Xiefbauamt 11 sur
Ginficfet auf. UebernahmSofferteu finb mit ber Stuffchrift „Kanati»
fation beS ®orfbad)tS" bis sunt 23. Stprit au ben Sorftanb beS

SauwefenS, £>errit ©tabtrat ®r. Ufteri, einsureieben.

(Çrftcllung bcc ctcltcifdjcn 2tiofjcut)clcud)tung für SRüfcb»

liton. Gtngaben finb bis 1. SRai b. 3- o" ben fflräftbenten ber
Kommiffton, St. Künbig, su tidjteu, bei bem aud) baS Stöbere s«
erfahren ift.

©ömtlidjc töouaclicitctt für bic ®tttttl)oUc îlcttingcn
(Safet) finb alt einen Unternehmer su hergeben, fjhäne :c. im pod)»
baubureau einsufeben. Gingaben an baS Saubepartement 33afel
bis mittags 12 Uhr ben 27. Stprit.

Hicdjtucmuhc. La municipalité de Lona3' met au con-
cours la construction d'une horloge neuve à placer au
temple paroissial. Les maîtres de l'art sont priés de prendre
connaissance de l'état des lieux et d'envoyer leurs soumis-
sions jusqu'au 1 Mai. Pour tous renseignements, s'adresser
à M. le syndic de Lonaj-.
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Lade den Fragesteller zur Besichtigung ein. Sauter's Dosensabrik,
Ermatingen.

Auf Frage 35. Gut erhaltene Schneidzeuge wären zu ver-
kaufen von Fr. Herschi, Civilstandsbeamter in Äppenzell.

Aus Frage 3K. Drahtkörbe von starkem, verzinktem Draht,
speziell für den Transport von Eisenwaren, Steinen ?c. geeignet,
liefert G. Bopp, Drahtgeflechte- und Siebfabrikation in Hallau und
Schaffhausen.

Auf Frage 38. Kern u. Cie., Maschinenfabrik, Eisenkonstruk-
tion und Hammerschmiede, Binniugen, fertigen Wellblechdächer in
jeder Größe.

Auf Frage 38. Behufs Erstellung eines Wellblech-Daches
wünscht Hans Stickelberger, Eisenbauwerkställe, Basel, mit Ihnen
in Verbindung zu treten.

Auf Frage 38. Wenden Sie sich an W. Höninghaus, Zürich-
Enge, Lavaterstraße 81.

Auf Frage 39. Wenden Sie sich an Jean Ruppli in Brugg.
Auf Frage 49. Gußeiserne Fenster in Hochofenguß, verhält-

nismäßig leicht und doch sehr widerstandsfähig, lief.rt C. Kuser,
z. Vulkan, Zürich.

Auf Frage 49. I. Widmer n. Brunner, Zürich.
Auf Frage 49. Gußeiserne Fenster in über 13.999 Sorten

und Modellen liefert zu günstigen Bedingungen unter Garantie
I. Walther, Civilingenieur, Zürich V, Dufourstr. 36.

Auf Frage 44. Kern u. Cie.. Maschinenfabrik, Eisenkonstruk-
tion und Hammerschmiede, Binningen, fertigen als Spezialität
eiserne Dachkonstrukrionen.

Auf Frage 44 Hans Stickelberger, Eisenbau-Werkstätte in
Basel, erstellt eiserne Dachstühle in allen Dimensionen

Auf Frage 44. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Fr. Grüring-Dutoit, Viel.

Auf Frage 44. Eiserne Dachkonstruktionen liefert als Ver-
treter für die Schweiz: W. Höninghaus, Zürich-Enge, Lavaler-
straße 8t. Prospekte und Kostenanschlag stehen zu Diensten.

Auf Frage 44. Die praktischste und beliebteste Blechschere für
Hand- und Motorenbetrieb, mit Vorrichtung zum Rund-, Vierkant-,
l. und lEisen schneiden, liefert in bester und billigster Ausführung
und bittet um nähere Angaben zum Zwecke der Offerten-Emgabe
I. Walther, Civil-Jngenieur, Zürich V, Dufourstraße 36.

Auf Frage 44. G. Joho in Bern liefert bewährte Scheren
mit einfacher, doppelter und dreifacher Uebersetzung, schneiderpFlach-
eisen bis 18 rnna, Rundeiseu bis 29 rnrn, Winkeleisen bis 19x89 rnna.
Preise auf Verlangen.

Auf Frage 4K. Offerte ging Ihnen direkt zu.

Submissions-Anzeiger.
Neubau der Linsebühlkirche in St. Gallen. Die Grab-,

Maurer- und Versetzarbeiten sind zu vergeben. Pläne und Be-
dingungen können im Bureau der speziellen Bauleitung, Herrn
Architekt Pfeiffer, in Firma Pfeiffer L. Bendel an der Rorschacher-
straße, eingesehen werden, woselbst auch die Angebote bis Mittwoch
den 1. Mai, mittags 12 Uhr, verschlossen einzureichen sind.

Für den Umbau des ehemaligen „Konzcrthauses" in
St. Gallen sind die Main er- und Zimmerarbeiten in Akkord zu
vergeben. Pläne und Bauvorschristen sind auf dem Bureau von
W. Heene, Architekt, zur Einsicht aufgelegt, woselbst schriftliche
Offerten bis Montag den 22. April, abends 6 Uhr, einzureichen sind.

Wasserversorgung Altstätten iNheinthali. Liefern und
Legen der gußeisernen Muffenröhren in einer Totallänge von 5699 rn
samt allen Formstücken, Schiebern und Hydranten, sowie Erstellung
eines Reservoirs in Beton von 899 m» Inhalt. Pläne, Bauvor-
schristen und Preisliste liegen bei Hrn. Gemeindeammann Custer
in Altstätten zur Einsicht auf, an welchen auch die Eingaben ver-
schloffen und mit der Aufschrist „Wassnversorgung Altstätten" ver-
sehen, bis spätestens den 25. April 1895 einzureichen sind.

Wasserversorgung in Gütighausen. 1699 Meter Grab-
arbeit für die Röhrenleitung; Lieferung und Legen der Röhren-
leitung (1699 Vieler) nebst Hydranten; Ausgrabung und Erstellung
eines Reservoirs von 299 Kubikmeter. Pläne, Borausmaß und
Arbeitsbedingungen können bei Präsident Fridrich eingesehen werden.
Ebendaselbst sind Uebernahmsofferten bis 27. April d. I. einzu-
reichen. Dieselben können für die gesamte Arbeit oder für eine
der drei Abteilungen gemacht werden.

Die zweite Partie der Schreinerarbeitcn für das Post-
gebäude in Neuenburg wird hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Das Vorausmaß, die Bedingungen und Angebotformulare sind im
Bureau der Herren Beguin u. Rychner, Architekten, places des
Halles 9 in Neuenburg, zur Einsicht aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind der Direktion der eidg. Bauten in Bern verschlossen
unter der Aufschrift: „Angebot für Postgebäude Neuenburg" bis
und mit dem 22. April nächsthin franko einzusenden.

Umbau des Klosters Bellelay. Erd-, Maurer-, Steinhauer-,
Zimmer-, Spengler-, Holzcement-, Schreiner-, Schlosser-, Parkett-,
Gipser- und Malerarbeiten zu den neuen Anbauten und den Um-

bauten im ehemaligen Kloster Bellelay. Devise en blanc können
auf dem Kantonsbauamr in Bern und beim Bauführer im Kloster
Bellelay erhoben werden, woselbst auch die Pläne, Muster und das
Bedingnishest zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise
mit den Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für Arbeiten
im Kloster Bellelay" versehen bis und mit dem 24. April nächst-
ihn der Direktion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern in
Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Klausenstraste. Sämtliche Bauarbeiten der V. Abteilung der
Klausenstraße von Breiten-Seelithal-Balm. Km. 15,935 bis Km.
21,759 und den Entwässcrungsarbeiten auf der Paßhöhe von Km.
23,599 bis Km. 24.699 in der Gemeinde Unterschächen. Kosten-
anschlug der V. Abteilung Fr. 588,799. —, do. der Entwässerungen
Fr. 19,229. —. Bezügliche Offerten sind verschlossen und mit der
Aufschrift „Klausenstraße Breiten-Balm" versehen bis spätestens
den 39. April 1895 an das Bureau der Klausenstraße in Altdorf
einzusenden, woselbst auch die-Pläne und Bauvorschriften zur Ein-
ficht aufliegen.

Klausenstraste. II Baucampagne. Die sämtlichen Bau-
arbeiten der Baulose III und IV der Klausenstraße auf Gebiet
des Kantons Glarus: a) Baulos III: von „Fruttmatt" bis „Oberer
Tschingelkopf" Kilometer 3,465 bis 5,359, 1885 Meter lang,
b) Baulos IV: von „Oberer Tschingelkopf" bis „Fruttlauiboden"
Kilometer 5,3.9 bis 6,739, 1389 Meter lang. Erdbewegung
ca. 42,699 rn», worunter 6499 m» Felssprengung; Trockenmauer-
werk ca. 9399 rr>S; Vollendungstermin für beide Lose: 1. Juni
1896. Zur Einsicht der Pläne, des Bedingnishestes und für jede
weitere Auskunft wende man sich an das Baubureau der Klausen-
straße in Ennetlinth-Linrhal, wo Bedingnishest und Uebernahms-
Offerten-Formulare, für jedes Los einzeln und nach Einheitspreisen
formuliert, bezogen werden können. Für eventuelle Bewerbung
für beide Lose zusammen werden Offerten in Prozenten der Einzel-
offerten entgegengenommen. Die Eingaben sind verschlossen mit
der Ueberschrift „Klausenstraße Kanton Glarus, II. Baucampagne"
der kantonalen Baudirekiion unter Adresse „Negierungsrat P.Zweifel
in Linthal" bis zum 23. April abends einzureichen.

Legung eines Ricmenbodens von Buchenholz in einem
Zimmer des Schulhauses in Seon, ca. 89 ine. Bezügliche.Offerten
sind bis 25. dies dem Gemeinderat einzusenden. E>n in einem
andern Schulzimmer bereits erstellter Riemenboden dient als Muster
und kann von Bewerbern besichtigt werden.

Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltungs-
abteilung des Bauwesens der Stadt Zürich eröffnet unter Vorbehalt
der Projektgenehmigung durch die Oberbehörden freie Konkurrenz
über die Ausführung der nachstehenden Arbeiten:

1. Erd-, Maurer- und Steinhauerarbciten für Erstellung von
3 neuen Filterkammern im Jndustriequartier.

2. Erd- und Maurerarbeiten für 1 Reservoir und 1 Pumpen-
gebäude im Jndustriequartier.

Pläne und Bauvorschriften können auf dem Bureau des In-
genieurs der Wasserversorgung, H. Peter, eingesehen werden, wo-
selbst jede gewünschte Auskunst erteilt wird. Die Eingaben sind
bis 22. April mit der Ausschrift „Eingabe für die Filterbauten"
verschlossen an den Vorstand des Bauwesens einzureichen.

Granitrandsteine. Die Stadt Zürich eröffnet über die Lie-
ferung ihres diesjährigen Bedarfs an Granitrandsteinen im Profil
39/24 und 49/24 ein freie Konkurrenz. Ilebernahmsbedingungen
können auf dem Bureau des Stadtingenieurs, Joh. Süß, bezogen
werden. Angebote mit der Ausschrift „Randsteinlieserung" sind bis
zum 23. April an den Vorstand des Bauwesens, Herrn Stadtrat
Dr. Usteri, einzugeben.

Kanalisation. Die Stadt Zürich eröffnet über die Ausführung
von Kanalisationsarbeiten des Dorfbaches Wollishofen freie Kon-
lurrenz. Die Arbeiten bestehen in: ca. 449 rn langem Cement-
kanal mit Profil 135/119 und 135/129 cm; ca. 287 in langem
Cementröhrenkanal à — 9,69 rn. nebst den nötigen Schächten und
Sammlern. Pläne und Uebernahmsbedingungen liegen im Bureau
des Stadtingenieurs, Joh. Süß, sowie auf dem Tiefbauamt II zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind mit der Aufschrift „Kanali-
sation des Dorfbaches" bis zum 23. April an den Vorstand des
Bauwesens, Herrn Stadtrat Dr. Usteri, einzureichen.

Erstellung der elektrischen Straßenbeleuchtung für Rüsch-
likon. Eingaben sind bis 1. Mai d. I. an den Präsidenten der
Kommission, A. Kündig, zu richten, bei dem auch das Nähere zu
erfahren ist.

Sämtliche Bauarbciten für die Turnhalle Bcttingcn
(Basel) sind an einen Unternehmer zu vergeben. Pläne ic, im Hoch-
baubureau einzusehen. Eingaben an das Baudepartement Basel
bis mittags 12 Uhr den 27. April.

Kirchturmuhr. I-u municipalité ds I-onaz- inst an von-
cours la construction d'une ìrorlogs neuve à placer au
tsiopls paroissial. I-ss maîtres de l'art sout pries de prendre
connaissance <Is l'ètat >les lieux et d'snvoz-sr leurs soumis-
siens qusgu'au 1 Nai. ?our tous renseignements, s'adresser
à N. le syndic cls Oonaz'.
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